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Geschichte & Kultur

Von der Ankunft der Römer über den Prunk der Habs­
burger zur entscheidenden Rolle Wiens in einem Euro­
pa nach dem Kalten Krieg - eine kurze Geschichte
Wiens und der Wiener. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10

Wiener Höhepunkte

Auf den folgenden drei Tagestouren lernen Sie die 
historisch und touristisch interessanten Sehenswür­
digkeiten der Stadt kennen.

1. Tag: Ein ganztägiger Spaziergang durch die Fußgän­
gerzone der Altstadt, der direkt am Stephansplatz mit 
dem Besuch des Steffl beginnt. Vom skandalösen 
Haas-Haus geht es über den Neuen Markt zur Kapu­
zinerkirche und zur Wiener Staatsoper. Dabei können 
Sie auch gleich das Original der Sachertorte im Hotel 
Sacher kosten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26

2.Tag: Die heutige Tour konzentriert sich auf das Erbe 
der Römer, Babenberger und Habsburger. Vom Mino- 
ritenplatz ausgehend gelangen Sie zur Hofburg und 
ihren Schätzen, z.B. der 1000 Jahre alten Kaiserkrone 
des Heiligen Römischen Reiches. Dann flanieren Sie 
über den eleganten Kohlmarkt, der einst den Kaiserhof 
belieferte. Nach dem Mittagessen wenden Sie sich der 
Spanischen Hofreitschule und ihren weltberühmten 
Lipizzanern zu. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30

3. Tag: Der Rundgang durch die Altstadt widmet sich 
dem Gebiet zwischen dem Schwedenplatz und dem 
Hohen Markt, einer Mischung aus historischen Gebäu­
den, Designerboutiquen und Traditionsrestaurants, in 
denen man Ihnen von sushibis Wiener Schnitzel alles 
auftischt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 34

Wahlprogramm

Die folgenden 13 Spaziergänge sind weiteren inter­
essanten Aspekten der Stadt und ihrer Umgebung 
gewidmet. Je nach Lust und Zeit können sie auch 
miteinander kombiniert werden.

1 Parks, Basteien und Palais ist ein Rundgang 
der Sie nach einem Frühstück im Volksgarten zu einer 
Reihe prächtiger Palais führt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .38

2 Jugendstil und Trödel ist ein Besuch des Otto- 
Wagner-Pavillons und der Secession, wo der Wiener
Jugendstil eingeläutet wurde. Danach tauchen Sie in 
den Naschmarkt mit seinen Köstlichkeiten ein. . . . . . . . . . . . . . . . . 41 

3 Wiener Schaufensterbummel ist ein Spazier­
gang von der Staatsoper aus durch die Kärntnerstraße 
und in die Himmelpfortgasse, vorbei an Wiens elegan­
testen und ältesten Geschäften. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 43
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4 Wiener G’schichten ist ein Streifzug durch das 
Biedermeier-Viertel Spittelberg, in dem der Geist des 
alten Wien noch zu spüren ist. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 44

5 Barockes Wien ist ein Kulturbummel zu den Stät­
ten barocker Architektur, von der Karlskirche und dem
Palais Schwarzenberg zum Belvedere. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 46

6 Schönbrunn ist ein Spaziergang durch den Schön­
brunner Schloßpark, in das Schloß selbst, die
Gloriette, das Palmenhaus und den Tiergarten. . . . . . . . . . . . . . . . 48

7 Im Prater ist ein Abstecher zu den Praterauen und 
durch den Bezirk Leopoldstadt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50

8 Kaffeehaus ist überall ist ein kurzes Brevier der 
Wiener Kaffeehauskultur. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 52

9 Heurige - „Ausg’steckt Is!“ ist der Herbstaus­
flug zum jungen Wein. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .55

10 An der schönen „blauen“ Donau liegen die 
Naherholungsgebiete der Wiener: zum Segeln, Baden 
und sogar zum Surfen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 56

11 In Rahmen und Vitrinen ist ein Überblick über
Wiens herausragende Kunstgalerien und seine viel­
fältigen Museen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 58

12 Zwischen Prunk und Vergänglichkeit ist der 
Pflichtbesuch auf dem Zentraltriedhof und bei den
Gräbern berühmter Wiener. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 59

13 G’schichten aus dem Wienerwald ist ein
Ausflug in den Wienerwald und auf den Hermannskogel. . . . 61

Feiertage & Ereignisse

Was in Wien wann besonders gefeiert wird. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 63

Einkäufen, Essen & Ausgehen

Ausführliche Tips für den Einkaufsbummel sowie 
Vorschläge zum genußvollen Essen und Trinken. . . . . . . . . . . . . 65

Wissenswertes

Adressen, Tips und Informationen, die Sie für Reise 
und Aufenthalt benötigen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 82
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